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m/'ftex 5/97 7"FXT//.P/?ÜFL//VG

/Veues Messverfa/iren zur ßesf/mmung wärme-
p/iy5/7fa//scA7er Parameter fexf/'/er /Wafer/a//'en
unter versc/i/ec/enen Prüftbec/ingungen
Dr. 5«rô«ra Ptfwse

Der F/'nsatz fexf/'/er /Waferia/ien a/s l/l/ärmec/ämmsfoft /"m H/"fze- une/ /Cä/fesc/iufz hat in c/en /efzfen Vahren immer
mehr an ßedeufung gewonnen. \/oraussefzung für c/ie /Anwendung fexf/'/er Mafer/ä//'en /'sf die genaue /Cennfn/s

ihres l/l/ärmeiso/at/onsvermögens unter den spezifischen F/nsatzbed/ngungen. Das setzt unter anderem d/e

Bestimmung iron fhermophys/7ra//schen Parametern der 7exf///en im Temperaturbereich der Anwendung sowie
unter praxisre/evanten Druc/cbe/astungen voraus.

Da mit den herkömmlichen Messverfahren nur

Messungen bei Raumtemperaturen und ohne

nennenswerte Druckbelastung ausgeführt werden

können, konnte diese Aufgabenstellung bisher

nicht erfüllt werden. Basierend auf stationären

Messprinzipien sind diese Messverfahren ausser-

dem sehr zeitaufwendig. Unter der langen ther-

mischen Belastung während der Messung ändert

sich der Feuchtezustand des Materials, so dass

die Wärmeisolation feuchter oder nasser Pro-

ben, deren Kenntnis für viele Anwendungen von

besonderer Bedeutung ist, mit den herkömm-

liehen Verfahren nicht bestimmt werden kann.

/nsfaf/'onäres /Wesspciozip

Das neu entwickelte Messverfahren zur Ermitt-

lung von Messgrössen der Wärmeisolation und

Wärmeaufnahme an textilen Flächengebilden

basiert im Gegensatz zu den bekannten Verfahren

auf einem instationären Messprinzip. Durch den

instationären Messablauf konnten die Messzeiten

der herkömmlichen Messverfahren von mehreren

Stunden auf wenige Minuten reduziert werden.

Die kurzen Messzeiten und eine nur impulsartige

thermische Belastung der Materialproben in der

Messphase führen dazu, das ein vorgegebener

Feuchtezustand im Material während der

Messung erhalten bleibt. Damit ist erstmals

auch eine Bestimmung der Wärmeisolation

und Wärmeaufnahme feuchter und nasser

Materialien mit hoher Genauigkeit möglich.

Im Messverfahren werden die thermophysi-

kaiischen Parameter - Wärmeleitfähigkeit -
Wärmedurchgangswiderstand - Temperatur-

leitfähigkeit - spezifische Wärmekapazität -
gleichzeitig unter genau definierten Mess-

bedingungen (Materialtemperatur, Material-

feuchtegehalt sowie Materialdicke und -dichte

unter definiertem Anpressdruck) ermittelt.

Durch Vortemperierung kann die gewünschte

Ausgangstemperatur im Temperaturbereich

von etwa -30 °C bis 600 °C realisiert werden.

Darüber hinaus kann das Prüfmaterial mit

einem konstanten Anpressdruck bis zu 15 kPa

belastet werden. Damit geht dieses Verfahren in

seinem Messumfang weit über die herkömm-

liehen Messverfahren hinaus.

Unter dem vorgegebenen Anpressdruck

werden Dicke und Dichte des Prüfmaterials

während der Messung erfasst. Für die Bestim-

mung der thermophysikalischen Parameter

textiler Materialien ist diese Messmöglichkeit

von besonderer Bedeutung, da beide Messgrös-

sen das Messergebnis wesentlich beeinflussen.

Eine entsprechende Messmöglichkeit besteht

bei anderen Messverfahren nicht.

F/'nsafz; /Water/a/entw/c/c/ung
une/ Ç)ua//fàf5/fonf/-o//e

Das Messprinzip ermöglicht erstmals die Be-

Stimmung thermophysikalischer Parameter von

textilen Materialien mit einer Dicke von weniger

als einem Millimeter. Mit dem gleichen Messauf-

bau können aber auch Materialproben von meh-

reren Zentimetern Dicke untersucht werden.

Das Messverfahren ist sowohl in der Material-

entwicklung als auch in der Qualitätskontrolle

einsetzbar. Der grosse Messumfang ermöglicht die

Ausführung sehr unterschiedlicher Messaufgaben,

insbesondere Aufgaben die dem Hitze- bzw. Kälte-

schütz zuzuordnen sind. Durch austauschbare

Messmodule kann das System schnell an die je-

weilige Messaufgabe angepasst werden. Die hohe

Messgenauigkeit schafft darüber hinaus die Vor-

aussetzung für fundierte Materialvergleiche.
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